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Kursprojekt „Saitenwechsel“ 
- Umstieg von der Geige oder Gitarre zur Mandoline - 

 
Mit dem Ziel, noch weitere Mitspieler im Orchester zu gewinnen und vor allem neue Freunde für das 

Mandolinenspiel zu begeistern, bieten wir mit unserem neuen Kursprojekt unter dem Motto 

„Saitenwechsel“  Umsteigerkurse speziell für Geigen- und Gitarrenspieler/innen oder Geigen-

/Gitarrenschüler an. Angesprochen sind Interessierte und Neugierige aus diesem Personenkreis 

(Jugendliche und Erwachsene), die - vielleicht auch nach jahrelanger Pause – gerne einmal etwas 

Neues ausprobieren oder sich musikalisch neu orientieren möchten.  

 

Da die Geige und die Mandoline die gleiche 

Stimmung aufweisen (Quintenstimmung G-D-A-

E), bietet insbesondere für (ehemalige) 

Geiger/innen ein Wechsel zur Mandoline 

besondere Anreize. Ein Umlernen der 

technischen Handhabung der Mandoline ist für 

Geiger/innen nahezu problemlos möglich, 

schnelle Erfolgserlebnisse sind daher garantiert.  
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Auch der Umstieg von der Gitarre zur Mandoline stellt als neue und interessante Herausforderung 

eine reizvolle Alternative dar und ist relativ schnell realisierbar. 

Schwerpunkt des Kurses ist die praktische Handhabung des Instruments, bei der bereits einfache 

Grundtechniken des Mandolinenspiels vermittelt werden. Dadurch wird den Teilnehmern ermöglicht, 

sich durch eigene Anschauung in Ansätzen mit dem Instrument vertraut zu machen.  

Im Anschluss an einen solchen "Schnupperkurs" steht der individuelle Einstieg in den vereinsinternen 

Instrumentalunterricht für Mandoline offen, mit der Perspektive, sich nach einer gewissen 

Grundausbildung in die Orchestergemeinschaft integrieren zu können. 

 

Kursleiterin und Dozentin ist die Konzertmandolinistin und Mandolinenpädagogin Denise 

Wambsganß, die dem Zupforchester Essingen auch als musikalische Leiterin vorsteht.  

 

Info und Anmeldung bei Elke Wambsganß (Tel. 06347/1204, E-Mail: elke.wambsganss@t-online.de). 

 
 


